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Ihre Ratsanfrage RA-183/2020 - Sonderprogramm "In der Krise sichtbar und hörbar bleiben" 
 
 
Sehr geehrte Frau Schaper,  
sehr geehrter Herr Bartl, 
 
zu Ihrer Ratsanfrage teile ich Ihnen im Auftrag der Oberbürgermeisterin Folgendes mit: 
 
1. Wie viele Anträge auf Auszahlung aus dem Sonderprogramm wurden im Mai 2020 

gestellt? 
Im Monat Mai 2020 wurden 121 Anträge auf Auszahlung aus dem Sonderprogramm gestellt. 
Zum Stand 04.06.2020 sind insgesamt 153 Anträge im Sonderprogramm eingegangen. 

 
2. Wie viele Anträge wurden positiv beschieden, wie viele negativ? 

Von den bis zum 04.06.2020 eingegangenen Anträgen konnten 124 bewilligt werden, 14 
Anträge erhielten keinen Zuschuss. Die verbleibenden 15 Anträge befinden sich noch in 
Bearbeitung. 

 
3. Sieht die Stadtverwaltung für die Förderung der Kunst- und Kulturschaffenden weiteren 

Handlungsbedarf, z. B. im Ausbau der Förderung hinsichtlich der Höhe oder des 
Betroffenenkreises? 
Die Thematik „Gebt Raum! Voraussetzungen schaffen, Fördermodelle entwickeln“ ist ein 
Themenschwerpunkt der „Kulturstrategie der Stadt Chemnitz für die Jahre 2018 bis 2030“. 
Deshalb wurde die Förderrichtlinie Kunst und Kultur grundlegend überarbeitet, um den 
Bedarfen des Betroffenenkreises besser und passgenau zu entsprechen.  
 
Um die neu in Erarbeitung befindlichen Instrumente bei hohem Qualitätsanspruch 
anzuwenden, ist perspektivisch ein Ausbau der kommunalen Kunst- und Kulturförderung 
notwendig. Somit ist einerseits eine Erhöhung der Kulturförderung wichtig und andererseits die 
Einführung von strategisch neuen Förderinstrumenten. 

 
Freundliche Grüße 
 
 
Ralph Burghart 
Ralph Burghart 
Bürgermeister 


